
 

Corona-Kids Day 

Hygienekonzept 
 

In Pandemiezeiten ist es eine große Herausforderung den Sportbetrieb aufrecht zu halten. Die Ausrichtung des Karate Kids 

Days 2022 mit erwarteten etwa 200 Teilnehmern, Betreuern, Schiedsrichtern, Offiziellen und Staff erfordert neben dem 

üblichen organisatorischen nun mehr auch besondere, gesundheitsrelevante Herausforderungen. 
Ausgerichtet an den gesetzlichen Vorgaben und medizinischen Empfehlungen kann ein risikoarmer Ablauf geplant und 

gesichert werden. An vorderster Stelle stehen hierbei die Sicherheit und gesundheitliche Unversehrtheit aller Sportler, 

Betreuer, Kampfrichter, Familienangehörige, Trainer, Zuschauer und anderen Beteiligten.  

So wird beispielsweise durch spezifische Klasseneinteilungen eine Gruppendurchmischung vermieden und die faktische 

Anzahl der Teilnehmer pro Gruppe reduziert. 

Alle AthletInnen und Veranstaltungsteilnehmer haben sich mit den Details des vorliegenden Hygienekonzeptes 
vertraut zu machen und bestätigen dessen Kenntnis mit Betreten der Veranstaltung. Gegenüber Personen, die die 

Infektionsschutzvorschriften nicht einhalten, werden Maßnahmen (Hausrecht) ergriffen. Personen, die nachstehende 

klinische Symptome aufweisen können an der Veranstaltung nicht teilnehmen: Jede Form einer akuten respiratorischen 

Infektion (mit oder ohne Fieber) mit mind. einem der folgenden Symptome, für das es keine andere plausible Ursache 

gibt: Husten, Halsschmerzen, Kurzatmigkeit, Katarrh der oberen Atemwege, plötzlicher Verlust des Geschmacks-

/Geruchssinnes. Die Eingangskontrolle wird vom medizinischen Personal durchgeführt und von der beauftragten Person 

von Verbandsseite. 

Wenn wir alle hoch verantwortlich und aufmerksam sind und unnötige Risiken vermeiden, sollte uns ein ungestörter 
Trainings- und Wettkampfbetrieb gelingen. 

 

Grundbedingungen 

Aktuelle gesetzliche Bestimmungen am Tag der Veranstaltung. 

Zusätzliche Sicherheitsvorkehrungen 

Überall bitte FFP2/oder medizinische Masken tragen. Außnahme nur für aktuell sporttreibende Athleten und Athletinnen. 

Diese zusätzliche Maßnahme erhöht unsere Sicherheit und schützt vulnerable Gruppen. 

Sportler: 

Alle Kinder, auch die jüngsten, werden vor Ort getestet. 

 

Zuschauer, Eltern & Helfer: 

3G Regel. Bitte zertifiziert getestet kommen. Tests sind vor Ort NICHT mehr möglich. 
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Grundsätzliche Regelungen 
• Ob AthletInnen, Schiedsrichter oder Helfer, alle Turnierbesucher sind aufgefordert Körperkontakte zu anderen 

Personen auf ein Minimum zu reduzieren. Der Mindestabstand zwischen zwei Personen sollte 2 m betragen. 

• Häufiges Händewaschen mit Seife oder Desinfektionsmittel.  

• Augen, Nase und Mund nicht berühren. 

• Husten- und Nieshygiene einhalten (Ellenbogenbeuge!) 

Ausschluss vom Besuch der Sportveranstaltung 
Personen, die einen erst- oder zweitgradigen Kontakt zu COVID-19-Fällen in den letzten 14 Tagen hatten, sind von der 

Teilnahme oder dem Besuch der Sportveranstaltung ausgeschlossen.  

Wettkampfaktivitäten 
• Alle aktiv am Wettkampf teilnehmenden AthletenInnen sind von Restriktionen befreit (2m Distanz, medizinische 

Maskenpflicht, Kontaktverbot). Abklatschen und Umarmungen, Händeschütteln zur Begrüßung sollten unterlassen 

werden. Erst mit Beginn des Aufwärmens und des anschließenden Wettkampfes darf die Mund-Nasen-Bedeckung 

abgenommen werden. Aufwärmphase muss nicht zwingend ohne Maske sein!! Maske sollte auch in dieser Phase ein 

Maximum getragen werden. Beim Aufwärmen gilt weiterhin nach Möglichkeit der Mindestabstand von 2 m. Nach 

dem Wettkampf gilt: sofort wieder Maske auf und Händedesinfektion. So schnell wie möglich. 

• Der Trainer/Coach, alle Schiedsrichter und Offiziellen tragen ebenfalls eine Mund-Nasen-Bedeckung (chirurgische 

/medizinische Masken oder FFP2). 

• Für alle AthletenInnen in der Vorbereitung auf ihren Einsatz gelten die allgemeinen Hygiene- und Verhaltensregeln 

(2m Distanz, Maskenpflicht, Nutzen von Desinfektionsmöglichkeiten, etc.). 

Location 
Trainingsort 
Hall national des arts martiaux (HNAM)  
297 Rue de Reckenthal 
L-2410 Strassen 
 

Wettkampfdatum 
• Datum 12.+13.03.2022  

 

Sportler und Betreuer 
Die Teilnahme an Sportwettkämpfen ist ausschließlich für Athleten und Betreuer erlaubt, wenn sie folgende Dokumente 

vorlegen können: 

• einen Impfausweis (mit QR-Code); 

• ein Wiederherstellungs-/Genesenenzertifikat (mit einem QR-Code); 

• Zusätzlich werden Schnelltests für alle Sportler vor Ort gemacht 

• Betreuer bringen einen zertifizierten Test mit 
 

Medizinisch Verantwortlicher für das Turnier ist Jorge de Sousa.  

Ablauf der Meisterschaft 
Die maximal mögliche gesetzlich erlaubte Teilnehmerzahl an diesem Tag wird nicht erreicht. 

Grundsätzlich ist zu empfehlen die Anzahl der unmittelbar am Wettkampf beteiligten Personen auf das Mindestmaß 

reduzieren und den Turnierablauf zu bündeln und beispielsweise eine Kategorie auf mehreren Kampfflächen auszutragen. 

Nach dem Wettbewerb erfolgt eine Pause, so dass kein Kontakt zwischen den kommenden Athleten der nächsten 

Kategorie/Disziplin entsteht.  

Während der gesamten Veranstaltung tragen ALLE, außer aktuell Sporttreibende) FFP2- oder chirurgische Masken. 
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